
 
Am 11. August 2020 musste ich auf einem Bauernhof fünf junge Rauch-
schwalben holen. Leider wurde ihnen die Wohnung gekündigt und sie mussten 
wo anders unterkommen. So nahm ich sie zuerst mal mit zu mir nach Hause um 
zu schauen ob sie es überhaupt schaffen. Sie gewöhnten sich aber rasch an 
mich und nahmen das Futter an. Schön sperrten sie ihre Schnäbel auf, sobald 
jemand am Nest vorbei ging. Nun waren sie eine Woche bei mir und dann kamen 
sie abwechselnd zu einem Helfer der VPS. Am 05. September 2020 waren sie 
nun so weit, dass wir sie in die Rundvoliere setzten und versuchen das sie 
selbständig fressen und langsam lernen herum zu fliegen. Eines hat es leider 
nicht geschafft, die anderen vier mausern sich aber prächtig. Da zur jetzigen Zeit 
nur noch eine Mehlschwalbe in der Station ist, der drei Schwungfedern fehlen, 
(aber selbständig frisst) hoffe ich die Rauchschwalben können von ihr was 
lernen.    En Gruess us der VPS  Susi Stocker 

 
 
 



 
 
 

 



Aus der Vogelpflegestation 
Einen Waldkauz hatten wir nun noch als Patient in der VPS und unsere 

neuen Helfer hatten den Mut ihn zu füttern. Mutig fingen sie ihn und 
fütterten ihn mit Mäusen. Gabi und Jeanette hatten Spass daran. 

 
 
 

 

   

 

 



Arbeitstag am 5. September 2020 

 
Am letzten Samstag hatten wir unseren Arbeitstag und es sind einige Mitglieder 
erschienen, um uns bei der ARBEIT zu helfen. Der erste Weiher musste 
ausgepumpt werden. Das war Knochenarbeit den "Schlick" in das Saugrohr zu 
bekommen. Dem hinteren Weiher wurde von Hand zu Leibe gerückt. Wer schon 
mal einen Weiher geputzt hat, weiss wie schweisstreibend diese Arbeit ist. Es 
geht nicht, dass man nur die Seggen ausreissen kann, es kommt wie ein 
Teppich, die Wurzeln sind so fest mit dem Schlamm und den Steinen verbunden. 
Dazu ist es glitschig und so schwer, also die drei Herren haben ihren Rücken 
am Abend sicher gespürt. Auch Maria ist immer dabei wenn es etwas zu tun gibt. 
Eine andere Gruppe setzte bei der Treppe noch eine Seitenwand und machte 
Wasserrinnen, da beim letzten Regen der Weg ausgewaschen wurde. Zum 
Schluss bei Kaffee und Kuchen, waren wir erledigt aber doch zufrieden etwas 
erreicht zu haben. 
Nächster Arbeitstag Samstag 10.Oktober 2020 um 8 Uhr bei der Weiherhütte. 

Ich hoffe es reservieren sich doch einige dieses Datum, es gibt dann auch  
etwas leichtere arbeiten......  Mit freundschaftlichem Gruss, Susi Stocker 

 
 



 



 



 

 

 
 


